
 

____________________________ 
genböck pr + consult GmbH 

 

 

Pressemitteilung | Das Theaterjahr im Thüringer 
Wald: Meiningen feiert den Theaterherzog Georg 
II. 
 
Ein ganzes Jahr für einen Visionär: 2026 feiern die Städte Meiningen, Bad Liebenstein 
und Heldburg den 200. Geburtstag des Theaterherzogs Georg II. Mit seinem Gespür 
für Kunst und Inszenierung machte er Meiningen zu einem bedeutenden Ort in der 
Theaterwelt. Das Georgjahr wird begleitet von einem großen Jubiläumsfest auf 
Schloss Elisabethenburg, besonderen Ausstellungen, thematischen Wanderungen 
und vielfältigen Angeboten für alle Generationen.  
 
Die Bedeutung des Theaterherzogs Georg II. 
Herzog Georg II. von Sachsen-Meiningen war ein leidenschaftlicher Theaterreformer, 
weshalb er völlig zurecht den Namen „Theaterherzog“ trägt. Mit seinem 
Regierungsantritt 1866 übernahm er auch die Leitung des Hoftheaters Meiningen. 
Fortan veränderte er die Art des Theatermachens, modernisierte das Hoftheater, 
führte selbst Regie und entwickelte die berühmten „Meininger Prinzipien“. Diese 
wurden zur Grundlage des modernen Regietheaters und prägten das europäische 
Theater nachhaltig. Die Ausstattung mochte noch so prachtvoll sein – das Werk hatte 
Vorrang. Und jeder noch so große Schauspieler musste auch als Statist mitwirken. Die 
„Meininger“ begeisterten mit ihren Massenszenen sowie mit ihrer Licht- und Ton-
Regie. Grund genug, den 200. Geburtstag des Theaterherzogs zu feiern. 
 
Das Programm im Georgjahr: Opern, Schauspiel und ein großes Jubiläumsfest 
Für das Georgjahr 2026 haben die Städte Meiningen, Bad Liebenstein und Heldburg 
gemeinsam ein großartiges Programm auf die Beine gestellt. 
Zum offiziellen Geburtstag am 2. April wird es auf Schloss Elisabethenburg das große 
Jubiläumsfest geben – unter anderem mit der feierlichen Eröffnung der 
Jubiläumsausstellung „Georg II. von Sachsen-Meiningen: Ein fürstlicher Gestalter“, 
einem Kurkonzert und der digitalen Tour „Georg II. in AR“ im Museum, bei der die 
Besucher dem Meininger Herzog interaktiv begegnen können. Am Abend wird es 
sportlich, wenn die Teilnehmer des Herzog-Georg-Geburtstagslaufs von Schloss 
Altenstein am Schloss Elisabethenburg ankommen. Am Geburtstag ist im Staatstheater 
Meiningen das Filmmusik-Konzert „Movie time“ zu hören, und in der Veste Heldburg 
wird das Historienstück „1914 – Vorahnungen in Sachsen-Meiningen“ aufgeführt. 
Am 15. Mai feiert Henrik Ibsens Drama „Die Wildente“ im Staatstheater Meiningen 
Premiere. Georg II. hatte eine besondere Affinität zum norwegischen Dichter. Während 
„Die Gespenster“ in Meiningen erstaufgeführt wurden, ist es erstaunlich, dass „Die 
Wildente“, das vielleicht Ibsens bekanntestes Werk ist, bisher in Meiningen erst 
zweimal auf dem Spielplan stand. 
Für Familien gibt es mehrere reizvolle Angebote wie das Familienkonzert „Mit Georg 
unterwegs II.“ (22. April, 23. April, 2. Juni, 7. Juni) – eine Art musikalische Heimatkunde 



 
 
im Staatstheater Meiningen. Am 2. Juni findet außerdem der 15. Meininger Kindertag 
„Georg 2.0 – vom Prinzen zum Herzog“ statt. 
 
Weitere Veranstaltungen zum 200. Geburtstag Georg II: 
▶ Geführte Herzog-Georg-Wanderung von Schloss Altenstein nach Bad Salzungen (25. 
April, 27. Juni, 26. September) 
▶ Hütesfest: Stadtfest Meiningen mit großem Festumzug „200 Jahre Herzog Georg II“ 
(12. bis 14. Juni) 
▶ Herzog-Georg-Sommernachtsball im Marienthaler Schlösschen, Bad Liebenstein 
(20. Juni) 
▶ Sonderausstellung „Abgefahren in Meiningen. Herzog Georg II und die Eisenbahn“ 
(ab 21. August) in der Dampflok Erlebniswelt Meiningen 
Das komplette Programm zum Georgsjahr:  https://meiningen.de/georgjahr-2026 
 
Theater-Tradition im Thüringer Wald: Vom Liebhabertheater Schloss Kochberg bis 
zum historischen Ekhof-Theater auf Schloss Friedenstein 
Im Thüringer Wald finden Theater-Liebhaber eine aufregende Auswahl an spannenden 
und außergewöhnlichen Häusern. Vorneweg das Staatstheater Meiningen, das Herzog 
Georg II. an Stelle des 1908 abgebrannten Hoftheaters errichten ließ. In dem 
prachtvollen Bau werden Musiktheater, Schauspiel, Konzerte, Ballett und Junges 
Schauspiel gezeigt. Das Staatstheater verfügt über mehrere Bühnen und bespielt auch 
regelmäßig den Festsaal auf der Wartburg. 
Das Liebhabertheater Schloss Kochberg ist eines der wenigen vollständig erhaltenen 
Privattheater, erbaut um 1800. Der klassizistische Zuschauerraum mit seinen 
bemalten Wänden und Säulen bietet nur rund 75 Zuschauern Platz. Von Mai bis 
Oktober werden hier Opern, Theaterstücke, Kammerkonzerte und Lesungen 
dargeboten. Dabei wird großer Wert auf werkgetreue Aufführungen und historische 
Aufführungspraxis gelegt. 
Ein echtes Schmuckstück ist das Ekhof-Theater auf Schloss Friedenstein. Es gilt als 
eines der ältesten Barocktheater der Welt mit noch existierender, vollständig per Hand 
betriebener und funktionierender Bühnenmaschinerie aus dem 17. Jahrhundert. Hier 
lässt sich heute noch erleben, wie Theater früher funktionierte. 
Schon Johann Wolfgang von Goethe ließ seine Schauspieltruppe aus Weimar in 
Rudolstadt gastieren. Das heutige Schiller-Theater wurde erst im vergangenen Jahr 
nach umfassenden Umbauarbeiten wiedereröffnet. Zu sehen sind sowohl klassische 
Stoffe als zeitgenössische Themen aus den Bereichen Schauspiel und Musiktheater. 
Das Landestheater Eisenach kann ebenfalls auf eine bewegte 140-jährige Geschichte 
zurückblicken. Mit rund 80 Mitarbeitenden aus mehr als 15 Nationen hat das Theater 
eine lebendige, vielfältige künstlerische Basis und kann pro Saison etwa 60.000 
Zuschauer begrüßen. 
 
Die Theater im Thüringer Wald und ihr Programm:  www.thueringer-
wald.com/theater-oper-und-konzert-highlights 
 
Weitere Informationen unter: www.thueringer-wald.com 
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